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wünscht Ihnen

Frohe Weihnachten
sowie ein glückliches,

gesundes und erfolgreiches
Jahr 2011



Warum die Tanne der Christbaum ist
R. Wiedmann: Aus Waldmärchen
Die Bäume im Walde haben sich immer viel
zu erzählen. Wenn der Wind durch ihre Kro-
nen streicht, dann rauscht es in ihren Zwei-
gen, dann flüstern ihre Blätter und reden mit-
einander von allem, was sie erlebt haben.
So war es auch an einem Abend im Spät-
sommer. Viele fremde Leute waren im Walde
gewesen, aber nun waren sie wieder nach
der Stadt gezogen und im Walde war es still
geworden.
"Ach," sagte da eine lange, schlanke Birke
zu ihrer Nachbarin, einer struppigen Kiefer,
"in der Stadt muß es doch schön sein! Da tra-
gen die Leute so schöne Kleider und schmük-
ken sich mit goldenen Ketten und bunten Per-
len."
"Ja," mischte sich die stolze Buche ins
Gespräch, "in die Stadt möchte ich wohl
auch einmal; da kann man sogar mit der
Elektrischen fahren." - "Woher wißt ihr denn
das alles?" fragte neugierig der Ahorn.
"Nun", sagte die Eiche, "hast du denn
geschlafen den ganzen Sommer? Hast du
nie gehört, was sich die Leute aus der Stadt
da erzählten, wenn sie unter unserem Blätter-
dach saßen?"
Kurz und gut, die Bäume erzählten sich noch
allerhand von der Stadt und alle wären zu
gern einmal in die Stadt gekommen, am lieb-
sten nach Berlin. Aber wie sollte das möglich
sein?
Da geschah es eines Nachts, daß ein Enge-
lein licht und weiß durch den Wald flog, um
die Waldfee zu besuchen. Das war das
Christkindlein. "Waldfee," sagte es, "mich
dauern die armen Menschen in der Stadt,
die gar keine schönen Bäume haben. Ich
möchte ihnen zum Christfest einen bringen,
er muß aber der schönste Baum im ganzen
Walde sein. Kannst du mir wohl einen
geben?" - "Gern," sagte die Waldfee, "aber
ich weiß nicht recht, welchen. Jeder Baum ist
schön und mir gleich lieb, ich möchte keinen
dem anderen vorziehen." - "So laß uns die
Bäume selber fragen," sagte das Christkind-
lein. "Wir wollen ihnen sagen, daß der

schönste von ihnen in die Stadt soll, dann
werden wir ja sehen, wen sie dafür halten."
So gingen sie zu den Bäumen und sagten es
ihnen. Aber da wollte keiner es dem ande-
ren gönnen. Da wurde das Christkindlein
traurig und sagte: So muß ich wiederkom-
men und mir selbst den schönsten aussu-
chen. In wenigen Wochen reise ich zur
Stadt, dann nehme ich ihn mir mit." Und
damit flog es von dannen.
Kaum war es fort, so fing unter den Bäumen
ein großer Wettstreit an, sich so schön wie
möglich zu schmücken. Der Ahorn zog ein
leuchtend gelbes Kleid an, die Buche ein
braunes, die Eiche ein rotes, andere flickten
sich aus lauter bunten Stoffen ein Kleid
zusammen, daß sie aussahen wie ein richti-
ger Tuschkasten, und das alles so fix und
flink, daß, als Christkindchen wiederkam,
der ganze Wald in bunten Farben glänzte.
Nur ein Baum hatte sein einfaches grünes
Kleid behalten, die Tanne.
Wieder flog Christkindchen durch den Wald
und sah sich alle Bäume an. "Ja," sagte es,
"eure Kleider sind schön aber ihr müßt eine
weite Reise machen und sie müssen lange
vorhalten. Ob sie das auch können?"
"Natürlich!" schrien alle Bäume. Aber da
kam ein großer Wirbelwind und zupfte die
Bäume alle an ihren bunten Kleiderchen brrr,
wie da der ganze bunter Flitterkram in tau-
send Fetzen ging, und all die gelben und
roten und braunen Läppchen durcheinander
tanzten, wie sie müde und matt zur Erde fie-
len! Da standen die Bäume im Walde da mit
zerfetzten und zerrissenen Kleiderchen, und
ihre ganze Schönheit war dahin.
Nur die Tanne, die nicht eitel genug gewe-
sen war, ihr grünes Alltagskleid, das der
liebe Gott ihr gemacht hatte, gegen bunten
Flitterstaat zu vertauschen, stand noch im
Schmuck ihrer grünen Nadeln unversehrt.
Da sagte das Christkindlein: "Tanne, du bist
der schönste Baum im Walde, dich will ich
den Menschen bringen. Du sollst Christbaum
sein!"
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Liebe Hasloherinnen und Hasloh,
es ist schon gute Tradition, dass der CDU-Ortsverband mit einer kleinen Weihnachtsaus-
gabe zum Jahresende alle Bürgerinnen und Bürger grüßt.
2010 war ein erfolgreiches Jahr für Hasloh aber auch für die CDU im Gemeinderat. Pro-
jekte, die die CDU initiiert hat.

Hier 3 Beispiele:
! Nettomarkt: 2006 brachte die CDU einen Antrag in den Gemeinderat ein,

der zum Ziel hatte, einen Nahversorger / Discounter in Hasloh anzusiedeln. Bis-
lang eine Erfolgsgeschichte. Umgesetzt.

! Breitbandversorgung: 2006 regte die CDU eine Befragung aller Hasloher
Haushalte zum Thema Internet an. Es wurde offensichtlich, dass Hasloh einen 
Bedarf an einer zeitgemäßen Anbindung an die schnelle Datenübermittlung benö-
tigt. Nun -2010- ist der Auftrag zur Umsetzung an den AZV erteilt. Beauftragt.

! Dorfentwicklung: Im letzten Jahr wurde u. a. aufgrund der Ansiedlung 
u. a. von Krippenplätzen sehr deutlich, dass Hasloh einen strukturierten und von
allen Fraktionen getragenen Dorfentwicklungsplan benötigt. Mit einem Antrag im
Gemeinderat konnte die CDU erfolgreich einen interfraktionellen Dorfentwick -
lungsausschuss initiieren, der sehr schnell zu guten Ideen und Lösungsvorschlä-
gen fand. Umgesetzt.

Auch im kommenden Jahr 2011 wird sich die CDU-Fraktion für eine wirtschaftlich gesun-
de und infrastrukturell zielgerichtete Politik zu Entwicklung der Hasloh´s einsetzen.
Der CDU-Ortsverband wird weiterhin seinen kulturellen Beitrag leisten und Feste (Oster-
fest, Sommerfest, etc.) sowie Informationsveranstaltungen für die Bürgerinnen und Bürger
organisieren. (Weitere Informationenentnehmen Sie bitte dem Beiblatt).

Und:
2011 wird der CDU-Ortsverband Hasloh 65 Jahre alt!

Das werden wir feiern! 
Sie sind schon jetzt herzlich eingeladen.

Der CDU-Ortsverband Hasloh wünscht Ihnen und Ihrer Familie eine ruhige und besinnli-
che Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das kommende Jahr 2011.
Wir laden Sie herzlich zu unserem Neujahresempfang am 16. Januar 2011 um 11:00
Uhr bei „Miki“ Im Sportlerheim ein. Unser Bundestagsabgeordneter Dr. Ole Schröder
wird als unser Gast über sein Aufgabenfeld im Innenministerium sprechen.
Ihre 
CDU Hasloh



Der CDU Ortsverband Hasloh bedankt sich bei den unten-
genannten Firmen für ihre Anzeigen in unserem “Hallo Hasloh” 2010

Lars Breckwoldt Gartenservice
Werner Bänisch Elektromeister
Dirk Gluderer Immobilien
Aloys Komsthöft und Sohn
Restaurant „bei Miki“
Busbetrieb Gerhard Brune KG
Oliver Prahl Fußbodenbeläge
Autohaus Peter Kröger
Restaurant Landhaus Schadendorf
Der Frisör-Laden Annette Hirche
Bredemeyer & Brose GmbH
Kosmetik im Dorf Cordula Greve
Immobilien Wertplan Nord
Tischlerei Olaf Suhr

Langefeld Immobilien
Anni Schlüter Wellness
Musikschule Hasloh
Olaf Ramcke Pflanzenhandel
Body Balance C. Prendki
Mordhorst KG Holzfachhandel
OC-Automobile O. Christiansen
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